
FINNENTROP –
MITTENDRIN Für

Finnentrop
Ulla’s Ofenstübchen

Ursula Bach
Poststraße 2 · 57413 Finnentrop-Serkenrode

Telefon (0 27 24) 28 85 00 · Fax (0 27 24) 28 86 03
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 15.00–18.00 Uhr

Di. und Do. 10.00–12.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr

Aqua Comfort
Wasserbetten

Aqua Comfort
Wasserbetten

Bamenohler Str. 262 · 57413 Finnentrop
Telefon: 0 27 21/97 92 60 · Telefax: 0 27 21/97 92 62

www.wasserbetten-sauerland.de

-VERTRAGSHÄNDLER · BMW-Motorradservice

LUBELEY FINNENTROP
Bamenohler Straße 192 · 57413 Finnentrop
Telefon: 0 27 21-52 95 · Fax 0 27 21-7 92 40

Homepage: www.zclubeley.de

Zoofachgeschäft

J O S T E NJ O S T E N
57413 Finnentrop · Bamenohler Straße 111

Tel. 0 27 21/71 06 00
Freundliche und fachliche Beratung 
wird bei uns GROSS geschrieben!

Kfz Lupo GmbH · Winterberger Straße 5
57368 Lennestadt · Tel. 0 27 23 / 86 12

www.kfz-lupo.de
Reparaturen

sämtlicher Fabrikate

Zum Alten Hof
Fam. Tavcar

Bamenohler Str. 348 · 57413 Finnentrop
Öffnungszeiten: 11–14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr · Montags Ruhetag

Telefon: 0 27 21/71 56 73 · Telefax 0 27 21/71 56 74 

Treffpunkt der Informationstechnik
57413 Finnentrop-Bamenohl · Bamenohler Straße 71
Telefon 0 27 21/97 92 53
24 Stunden shoppen: www.ep-noeker.de

Service

macht den

Unterschied

Bamenohler Straße 71 · 57413 Finnentrop-Bamenohl
Tel. 0 27 21 / 71 43 44

Kriesten Umwelttechnik �
• Sanitär • Heizung • Solar • Bäder-Werkstatt
• Rohr- und Kanalreinigung
• TV-Kanalinspektion bis DIN 1000

Bamenohler Straße 52 · 57413 Finnentrop
Tel.: 0 27 21/ 95 94 01 · www.kriesten-heizung.de

Bamenohler Straße 40
57413 Finnentrop-Bamenohl
Tel.: 0 27 21/5 03 26

Von-Stephan-Straße 11
57368 Lennestadt-Meggen

Tel.: 0 27 21/98 97 95

VERKAUF • REPARATUREN • TV • AUDIO • VIDEO
SAT- UND ANTENNENBAU • EIGENER SERVICE

Bamenohler Straße 37 www.fernseh-kramer.de
57413 Finnentrop-Bamenohl Telefon (0 27 21) 97 92 88

Beratung und Verkauf von Verbund- & DB-Fahrkarten-Verkauf
Bamenohler Str. 255 · 57413 Finnentrop · Hotline: (01 37) 2 04 06 06*

* 14 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz

Service Point

Maibaum führt Gutes im Schilde
Wie der Frühling nach dem besonders harten Winter begrüßt wird

Finnentrop. Der Monat Mai
spielte und spielt immer noch
eine besondere Rolle im Jahres-
ablauf der Menschen. Nicht
von ungefähr kommt der Name
Wonnemonat Mai. Nach den
kalten Wintermonaten –  in
diesem Jahr war der Winter be-
sonders heftig und lang andau-
ernd – freut sich jeder auf den
Frühling, der sein „blaues Band“
flattern lässt, wie es einst ein
Dichter ausdrückte.

Bänder flattern im Mai tat-
sächlich, zumindest in den Dör-
fern, die einen Maibaum aufge-
stellt haben. Schon seit dem 16.
Jahrhundert ist es guter alter
Berauch, den Mai mit dem Auf-
stellen eines Maibaums zu be-
grüßen. Oft ist es eine frisch
geschlagene Birke, in der Krone
mit bunten Bändern ge-
schmückt. In manchen Orten
werden aber auch solide große
Maibäume aufgestellt, die aus
gerade gewachsenen Fichten-
stämmen handwerklich kunst-
voll gefertigt werden. Diese
Bäume können in jedem Jahr
wieder verwendet werden und
stehen im Dorfmittelpunkt von
Mai bis September. Die Bäume
werden mit zumeist grünen Spi-
ralen bemalt und tragen ganz
oben einen frisch gewundenen
Kranz aus Tannenzweigen, von
dem bunte Bänder lustig im

Wind flattern. In der Gemeinde
Finnentrop wurden am Vor-
abend des Maifeiertages einige
dieser Prachtstücke aufgestellt.
Das Aufstellen ist immer ein
willkommener Anlass für ein
kleines Frühlingsfest rund um
den Baum. 

So stellte am Freitagabend
der Club der Maiböcke Finnen-
trop, das sind die Männer mit
den großen grauen Filzhüten,
seinen zehn Meter hohen Mai-

baum, geschmückt mit den
Wappen der örtlichen Vereine,
an der Ecke Alte Serkenroder
Straße/Diksmuider Straße im
Zentrum des Finnentroper
Kernortes auf. Verbunden war
das Ganze natürlich mit fri-
schem Bier vom Fass und diver-
sen Geschicklichkeitsübungen
wie das Hämmern am Nagelbal-
ken.

Auch die Männer vom Len-
hauser Heimatverein stellten

auf ihrem schmucken Dorfplatz
einen tollen Maibaum auf. Die-
ser ist nicht mit Vereinswappen
geschmückt, sondern mit kunst-
voll bemalten Zunftzeichen, wie
den Motiven von Müller,
Schmied, Zimmermann und Bä-
cker. 

Eines ist den Maibaumplät-
zen in allen Ortschaften ge-
mein: Sie sind ideale Ansteuer-
punkte für Maiwanderer und
Ausflügler. güpi

Hier wird der Lenhauser Baum zum Aufstellen zusammengebaut. Deutlich sieht man die handgemal-
ten Zunftzeichen. Foto: güpi

Seit über 25 Jahren immer auf Empfang
TV-Fachgeschäft Kramer in Bamenohl stellt sich vor

Bamenohl. Seit mehr als 25
Jahren gibt es in Bamenohl das
TV-Fachgeschäft Kramer. Im
Mai 1984 eröffnete der Unter-
nehmer Gerhard Kramer in der
Bamenohler Straße 37 ein Ra-
dio- und Fernsehfachgeschäft
mit Reparaturbetrieb und An-
tennenbau. Mit der ersten Sa-
tellitenempfangsanlage im Kreis
Olpe sorgte er bereits ein Jahr

später für Aufsehen. Bereits
zwei Jahre nach Eröffnung wur-
de das Geschäft zu klein und
Gerhard Kramer baute ein gro-
ßes Ladenlokal mit Werkstatt
an, die nächste Geschäftserwei-
terung erfolgte dann 1993. Ne-
ben dem Haus steht übrigens
immer noch die riesengroße Sa-
tellitenschüssel aus der An-
fangszeit mit fast zwei Metern

Durchmesser, natürlich immer
noch funktionsfähig. Bei der
Geschäftseröffnung 1984 war
der Chef Gerhard Kramer noch
selbst sein einziger Mitarbeiter.
Später kam Sohn Christian
Kramer als Geschäftsführer mit
ins Geschäft.

Das Geschäft hat sich einen
erstklassigen Ruf erworben mit
Verkauf und Reparaturen von

TV, Audio, Video sowie Sat-
und Antennenanlagen. Ein
Meister in der gut ausgestatte-
ten Werkstatt sorgt dafür, dass
bei Reparaturfällen der Kunde
schnell wieder auf Empfang ist.

Fernseh-Kramer ist der rich-
tige Ansprechpartner rund um
den Sat-Empfang – von der ein-
fachen Sat-Anlage mit einem
oder zwei Sat-Empfängern bis
zum Mehrfamilienhaus mit
mehreren Sat-Positionen wie
z.B. Astra, Hotbird, Türksat
oder Sirius. Auch Hotels oder
Pensionen können die Fachleu-
te von Fernseh-Kramer mit in-
dividuellen Sat-Anlagen versor-
gen. Kramer setzt unter ande-
rem auf die Firma Metz. Metz
vereint seit 70 Jahren Entwick-
lung und Produktion in
Deutschland. Basierend auf
jahrzehntelanger Erfahrung ent-
wickelt das inhabergeführte
Traditionsunternehmen hoch-
wertige Produkte in technischer
Perfektion. 

Metz vertreibt seine TV-
Produkte ausschließlich über
den qualifizierten Fachhändler
– TV Kramer ist einer. Der
Käufer erhält so neben Premi-
um-Produkten „made in Ger-
many“ ein Höchstmaß an Ser-
vice und individueller Bera-
tung. güpi

Gerhard Kramer (links) und RFT- und IT-Techniker-Meister Gerald Arens sorgen für guten Empfang
und perfekten Service. Foto: güpi
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